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Liebe Erizerinnen und Erizer 

Liebe EmpfängerInnen dieses Mitteilungsblattes 

 

Mit diesem Mitteilungsblatt informieren wir Sie über die Ge-

schäfte der nächsten Gemeindeversammlung, wie auch über 

andere aktuelle Themen. 

 

Die Gemeindeversammlung ist am Dienstag, 25. November 

2025 um 19.30 Uhr im Schulhaus Bieten mit nachstehender 
Traktandenliste: 
 

1. Budget 2026 

a) Genehmigung Budget, Festsetzung der Steueranlage 

und der Liegenschaftssteuer  

b) Kenntnisnahme Finanzplan 

2. Wahlen 

a) Ersatzwahl eines Gemeindepräsidenten 

b) Wiederwahl von zwei Gemeinderatsmitgliedern 

c) Ersatzwahl eines Mitglieds der Schulkommission 

d) Wiederwahl eines Mitglieds der Schulkommission 

e) Wiederwahl des Rechnungsprüfungsorgans 

3.  Beitragsgesuch Weg-Genossenschaft Honegg-Süd 

4. Orientierungen Gemeinderat 

5. Verschiedenes 

Die Unterlagen zu den Traktanden liegen 30 Tage vor der Ver-

sammlung zur öffentlichen Einsichtnahme bei der Gemeinde-

verwaltung Eriz auf. 

GEMEINDE ERIZ 

MITTEILUNGSBLATT 
 

Herausgeber: Gemeindeschreiberei Eriz 

             Nr. 172 vom November 2025 
 



 Seite 2 

Gestützt auf Art. 62 der Gemeindeordnung liegt das Protokoll die-

ser Versammlung ab 1. Dezember 2025 während 14 Tagen öffent-

lich auf. Während der Auflagefrist, d.h. bis spätestens am  

15. Dezember 2025 kann beim Gemeinderat Eriz schriftlich und  

begründet Einsprache erhoben werden. Der Gemeinderat ent-

scheidet über allf. Einsprachen und genehmigt das Protokoll. 

 

Gemeindebeschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind in-

nerhalb von 30 Tagen, in Wahlsachen innerhalb von 10 Tagen 

nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regie-

rungsstatthalteramt Thun einzureichen (Art. 63 ff Verwaltungs-

rechtspflegegesetz). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Ver-

fahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Art. 49 a Gemeinde-

gesetz; Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlas-

sen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht 

mehr Beschwerde führen. 

 

Wir laden die stimmberechtigten Frauen und Männer (18-jährig 

und seit drei Monaten in der Gemeinde Eriz angemeldet) zu dieser 

Versammlung freundlich ein.  

Im Anschluss an die Versammlung offeriert die Gemeinde ein 

Apéro. Im Vorfeld der Gemeindeversammlung findet die Verstei-

gerung von Geräten statt (siehe Seiten 20-21). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint im Februar 2026. Beiträge von Kommissio-

nen, Vereinen und Privatpersonen sind bis am 31.01.2026 in schriftdeutscher Spra-

che als Word-Datei an die E-Mail-Adresse der Gemeinde Eriz, info@eriz.ch, zu sen-

den. Vielen lieben Dank! 
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1. Budget 2026 

 

Genehmigung Budget, Festsetzung der Steueranlage und der 

Liegenschaftssteuer.  

 

Übersicht Gesamtergebnis  

Der Aufwandüberschuss kann wie folgt begründet werden:  

• Höhere Kosten Gemeindeverwaltung, Einführung Ge-

schäftsverwaltung, Ersatz Server, Total CHF 38‘000.-. 

• Höhere Kosten Feuerwehr, CHF 15'400.- 

• Höhere Kosten Basisstufe Gehaltskosten CHF 7‘210.- 

• Höher Kosten Primarstufe, Anschaffung Tablets CHF 

11‘400.-, mehr Materialkosten CHF 4‘490.- 

• Höhere Kosten Unterhalt Schulliegenschaften, Sanierung 

 
 
 
   
  
  
  
 
 
 
 
 
  

 
 
 

 

Ergebnis 
Gesamthaushalt 
CHF – 92‘780.- 

Ergebnis allgemeiner 
Haushalt   

CHF – 73‘995.- 

Ergebnis 
Spezialfinanzierungen 

gebührenfinanziert  
CHF – 18’785.- 

Ergebnis Abfall 
CHF – 7’200.- 

Ergebnis 
Abwasserentsorgung   

CHF – 11‘585.- 
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Roter Platz CHF 56‘000.-, Ersatz Storen CHF 6‘600.-, Fallschutz-

matten CHF 5‘000.- 

• Höhere Kosten Sozialhilfe CHF 313‘200.- (Vorjahr CHF 

294'500)  

• Höhere Einnahmen Steuern NP CHF 35‘000.- 

• Mehr Finanzausgleich CHF 19‘300.- 

 

 

 

 
Erläuterung zur Erfolgsrechnung  

 
Entwicklung Personalaufwand  

Die Löhne fallen höher aus. Einzelne Erhöhungen erfolgten in der 

Lohneinstufung. Zudem wurde eine Teuerung von einem Prozent 

angerechnet. Eine Anpassung erfolgte auch bei den Arbeitge-

berbeiträgen.  

 
Sach- und Betriebsaufwand  

Der Sach- und Betriebsaufwand liegt um CHF 86‘420.– höher als 

im Budget 2025. Die nicht aktivierbaren Anlagen sind um CHF 

33‘300.– höher. Bei der Ver- und Entsorgung fallen leicht höhere 

Kosten an. Der bauliche Unterhalt beträgt CHF 122‘740.– und ist 

um CHF 44‘260.– höher als im 2025. Der verschiede-

ne Betriebsaufwand fällt um rund CHF 17‘250.– hö-

her aus.   

 
Abschreibungen  

Die Abschreibungen erfolgen linear. Total sind Ab-

schreibungen im Betrage von CHF 21‘900.– vorgesehen. 

 
Finanzaufwand  

Der Finanzaufwand weist einen Betrag von CHF 57‘995.– auf und 

liegt um CHF 700.– höher als 2025.  

 
Transferaufwand  

Die Entschädigungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 

beinhalten vorwiegend das Schulgeld für Infrastruktur, Schulbe-

trieb und die Lehrergehaltskosten. Die Entschädigung an den 
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Kanton mit CHF 464‘150.00 beinhaltet unter anderem den Bei-

trag an den Lastenausgleich Sozialhilfe mit CHF 313‘200.00 

(Vorjahr CHF 294‘500.00). Die Anteile an die Lehrerbesoldungen 

belaufen sich auf CHF 148‘775.00 für die Basis- und Primarstufe. 

Bei der Sekundarstufe betragen die Gehaltskosten CHF 73‘200.-. 

 

Die Entwicklung Lastenausgleichsbeiträge sieht wie folgt aus:  

 

Steuerertrag  

Gegenüber dem Vorjahr erwarten wir einen 

höheren Ertrag der Steuern um CHF 36'000.–. 

Die Hochrechnungen weisen darauf hin. 

Ebenfalls erwarten wir etwas mehr Vermö-

genssteuern der NP. 

Bei den Liegenschaftssteuern oder Grund-

steuern ausgewiesen, erwarten wir Einnah-

men von CHF 91‘900.00.  

 
Finanzausgleich  

Für das Jahr 2026 rechnen wir aus dem Finanzausgleich einen 

Beitrag von CHF 639‘500.–. Für den Finanzausgleich 2025 wird der 

Durchschnitt der Steuern der Jahre 2022, 2023 und 2024 massge-

bend sein. Gegenüber der Rechnung 2024 gehen wir davon 

aus, dass mit einem etwas höheren Finanzausgleich gerechnet 

werden kann. Selbstverständlich kommt es darauf an wie die 

Jahresrechnung 2024 abschliesst.   

Finanz-/Lastenausgleich Vo 2026 Rg 2025 Rg 2024 Rg 2023

Beiträge Ergänzungsleistung 114'000.00 105'785.00 111'040.00 109'492.00 

Beiträge Fam.zulage 2'450.00     1'124.00     1'646.00     1'946.00     

Fürsorge Lastenanteil 313'200.00 277'531.15 266'417.31 248'442.00 

öffentlicher Verkehr 34'500.00   32'661.00   31'250.80   31'777.00   

464'150.00 417'101.15 410'354.11 391'657.00 

Finanzausgleich 569'100.00 546'660.00 535'300.00 565'609.00 

Differenz 104'950.00   129'558.85   124'945.89   173'952.00   
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Mit CHF 87‘000.– müssen wir aber auch neue Aufgaben aus dem 

FILAG dem Kanton abgeben.   

Die nachstehende Tabelle zeigt die Entwicklung in den letzten 

Jahren: 

 

Investitionen  

Im Jahr 2026 sind folgende Investitionen vorgesehen: 

Sanierung Trockensteinmauern  

Grünenberg 468‘000.- 

Voraussichtliche Beiträge an Sanierung - 460‘300.- 

Nettoinvestitionen 7‘700.- 

 

Spezialfinanzierung 

Automation ARA Mühlematt 38‘900.- 

 

 
Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser  

Betrieblicher Aufwand  

 120‘185.00  

Betrieblicher Ertrag   95‘000.00  

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -25‘185.00  

Finanzaufwand  

Finanzertrag  

 13‘600.00  

Ergebnis aus Finanzierung  13‘600.00  

Operatives Ergebnis  -11‘585.00  

Ausserordentliches Ergebnis    

 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung                    -11‘585.00  

Finanzausgleich Vo 2026 Rg 2025 Rg 2024 Rg 2023

Leistungen aus Finanzausgl. 423'000.00 396'008.00 388'178.00 419'317.00 

geogr. Topograf. Zuschuss 230'000.00 231'294.00 230'068.00 230'367.00 

Sozialdem. Zuschuss 5'800.00     5'842.00     4'578.00     4'499.00     

Zwischentotal 658'800.00    633'144.00    622'824.00    654'183.00    

neue Aufgabenteilung -89'700.00     -86'484.00     -87'524.00     -88'574.00     

Netto Lastenausgleich 569'100.00    546'660.00    535'300.00    565'609.00    
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Das Abwasser rechnet mit einem Defizit von CHF 11‘585.00. 

Die Abgaben an die ARA Thunersee betragen CHF 10‘300.–. 

Für die eigenen ARA’s muss ein Beitrag für die Elimination von 

Spurenstoffen abgegeben werden. Die Kosten dafür belaufen 

sich auf CHF 4'110.–. Der Aufwandüberschuss wird dem Rech-

nungsausgleichskonto belastet. Dieses weist einen Bestand per 

1.1.2025 von CHF 157‘114.49 auf. 

 
Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall  

Betrieblicher Aufwand  38‘730.00  

Betrieblicher Ertrag  31‘100.00  

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -7‘630.00  

Finanzaufwand  

Finanzertrag  430.00  

Ergebnis aus Finanzierung  430.00  

Operatives Ergebnis  -7‘200.00  

Ausserordentliches Ergebnis  

 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung                    -7‘200.00  

 

Die Spezialfinanzierung Abfall weist einen Aufwandüberschuss 

von CHF 7’200.00 aus. Der Bestand des Rechnungsausgleichs-

kontos beträgt per 1.1.2025 CHF 44‘972.45. 

 

 
Antrag des Gemeinderates  

 

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2026 

wie folgt zu genehmigen:  

 

Es sind folgende Steueranlagen festzusetzen:  

 
Steueranlage:  1.78 Einheiten  

Liegenschaftssteuer:  1.2 ‰ des amtlichen Wertes  

Hundetaxe:  CHF 40.– je Hund  

Feuerwehrsteuer:  23 % der einfachen Steuer, 

min. CHF 100.– max. CHF 450.–  
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 Aufwand             Ertrag  

 

Gesamthaushalt  2‘302‘000.00  2‘209‘220.00  

Aufwandüberschuss   92‘780.00  

 

Allgemeiner Haushalt  2‘143‘085.00  2‘069‘090.00  

Aufwandüberschuss   73‘995.00  

 

SF Abwasserentsorgung  120‘185.00  108‘600.00  

Aufwandüberschuss   11‘585.00  

 

SF Abfall  38‘730.00  31‘530.00  

Aufwandüberschuss   7‘200.00  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammenzug der Erfolgsrechnung, steuerfinanziert 
 

Budget 2025  Budget 2026  

 
 Aufwand Ertrag   Aufwand  Ertrag  

 

 386‘610  114‘350  Allg. Verwaltung  414‘440  131‘350  

 84‘495  52‘120  Öffentliche Sicherheit  99‘815  53‘020  

 635‘625  111‘030  Bildung  700‘615  86‘880  

 31‘330   Kultur, Freizeit  29‘540  

 2‘550   Gesundheit  2‘700  

 456‘670  17‘700  Soziale Wohlfahrt  465‘630  12‘900 

  193‘140  19‘300  Verkehr  166‘470  19‘300  

 204‘925  160‘890  Umwelt, Raumordnung  208‘650  158‘915  

 30‘995  46‘760  Volkswirtschaft  29‘095  46‘760  

 206‘525  1‘679‘000  Finanzen/Steuern  207‘925  1‘741‘760  

 

 2‘234‘865  2‘201‘150  Total  2‘324‘880  2‘250‘885  

 
               33‘715  Aufwandüberschuss   73‘995  
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2. Wahlen 
 

a) Ersatzwahl eines Gemeindepräsidenten 

Ersatzwahl infolge Austritt von Daniel Kropf. 
 

Antrag Gemeinderat:  

Der Gemeinderat schlägt Richard Tschanz, Losenegg 10 zur Wahl 

vor. 

 

b) Wiederwahl von zwei Gemeinderatsmitgliedern 

Bernhard Eicher und Roland Hirschi stellen sich für eine weitere 

Amtsperiode zur Verfügung.  
 

Antrag Gemeinderat: 

Bernhard Eicher und Roland Hirschi sind wiederzuwählen. 

 

c) Ersatzwahl eines Mitgliedes der Schulkommission 

Astrid Fahrni hat per Ende 2025 demissioniert.  
 

Antrag Gemeinderat: 

Der Gemeinderat schlägt zur Wahl Therese Wanzenried, Linden 

299c vor. 

 

d) Wiederwahl eines Mitgliedes der Schulkommission 

Felix Kropf stellt sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 
 

Antrag Gemeinderat: 

Felix Kropf ist wiederzuwählen. 

 

e) Wiederwahl des Rechnungsprüfungsorgans 

Die Finances Publiques AG stellt sich für eine weitere Amtsperiode 

zur Verfügung.  
 

Antrag Gemeinderat: 

Die Finances Publiques AG ist als Rechnungsprüfungsorgan wie-

derzuwählen.  

 

Im Namen des Gemeinderates, der Schulkommission und der Be-

völkerung danken wir Daniel Kropf und Astrid Fahrni für die geleis-

teten Dienste und wünschen ihnen und ihren Familien alles Gute.  
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3. Beitragsgesuch Weg-Genossenschaft Honegg-Süd 

Die Weggenossenschaft ersucht den Gemeinderat zu Handen 

der Gemeindeversammlung um einen Beitrag von 10% der sub-

ventionsberechtigten Gesamtkosten für den Aus- und Neubau 

der Farnegglistrasse. Die beitragsberechtigten Kosten betragen 

max. CHF 510‘000.-. Davon ist der Kantonsbeitrag 70%, maximal 

CHF 357‘000.–. Der ersuchte Beitrag ist in Höhe von CHF 51‘000.-. 

Gemäss Art. 9 des Strassen- und Wegreglements der Gemeinde 

Eriz sind Güter-, Flur- und Waldwege Wege, die vorwiegend der 

Erschliessung von Feld, Wald und Wiese zum Zwecke der Bewirt-

schaftung dienen. Bezüglich Finanzierung sagt Art. 29: 

Abs. 1: Die Gemeinde kann an Privatstrassen, welche zur Er-

schliessung ganzjährig bewohnter Liegenschaften aus-

serhalb des Baugebietes dienen, einen Beitrag bis zu 

höchstens 20% an die subventionsberechtigten Gesamt-

kosten ausrichten. Der Ansatz wird bei Überschreitung der 

Gemeinderatskompetenz durch die Gemeindeversamm-

lung festgelegt.  

Abs. 2:  Bei der Erschliessung von nicht ganzjährig bewohnten Lie-

genschaften (Alpen), kann die Gemeindeversammlung 

Beiträge bis höchstens 10% der subventionsberechtigten 

Gesamtkosten beschliessen. 
 

Antrag 1: Weggenossenschaft 

Die Weggenossenschaft beantragt der Gemeindeversammlung 

einen Beitrag in Höhe von CHF 51‘000.– zu sprechen.  
 

Antrag 2: Gemeinderat 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung einen 

maximalen Betrag von CHF 15‘000.– nach Abrechnung zu spre-

chen. Sind die Gesamtkosten weniger hoch als CHF 510‘000.– soll 

der Betrag entsprechend gekürzt werden.  

 
4. Orientierungen Gemeinderat 

 
5. Verschiedenes 

Das Traktandum ist offen für Wünsche, Anregungen, Fragen von 

öffentlichem Interesse. Für persönliche Anliegen wenden Sie sich 

bitte direkt an den Gemeinderat oder die Gemeindeverwaltung. 
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Allgemeine Informationen des Gemeinderates 

 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung über die Festtage  

Vom 22. Dezember 2025 bis am 4. Januar 2026 (Altjahres– und 

Neujahreswoche) bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen.  

Wir bitten Sie, dringende Termine während dieser Zeit vorgängig 

abzumachen. Ab dem 5. Januar 2026 ist die Gemeindeverwal-

tung wieder normal geöffnet. Wir wünschen Ihnen eine besinnli-

che Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr! 

 

 
Diese Personen verlassen uns 

• Wir bedanken uns beim abtreten-

den Gemeindepräsidenten Daniel 

Kropf  für seine Dienste. Der Ge-

meinderat sowie die Verwaltung 

haben die Zusammenarbeit immer 

sehr geschätzt.  

• Astrid Fahrni verlässt die Schulkom-

mission per Ende Jahr. Auch bei ihr bedanken wir uns herz-

lich für ihren Einsatz im Dienste der Gemeinde.  

• Ebenfalls ein grosses Merci an Verena Fahrni. Seit 2021 war 

sie als Reinigungsfachkraft im Schulhaus beschäftigt und 

wurde nun pensioniert. Ihre Stelle wird durch Gisela und 

Wolfgang Jordi besetzt werden.  
 

 

Erteilte Baubewilligungen 

Der Gemeinderat oder das Regierungsstatthalteramt haben 

seit unserer letzten Publikation folgende Baubewilligungen er-

teilt: 

• Roland Hirschi, Linden 305; Neueindeckung des Dachs 

• Martin Fankhauser, Bühl; Bewirtschaftungseinfahrt in land-

wirtschaftliche Nutzfläche 

• Fritz und Anita Reusser-Binkert, Rufenen 171, Sanierung Bau-

ernhaus, Einbau Betriebsleiterwohnung, Erstellen einer Bio-

gas-Heizung. 
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• Christian und Sarah Kropf, Bieten 146, Anbau Laufhof (nBG) 

 

Gutheissung gemeldeter Solaranlagen oder Wärmeerzeugerer-

satz seit August 2025 

• Roland Hirschi, Linden 305; Photovoltaik-

anlage zur Stromproduktion  

• Reto Wanzenried, Geissegg 272o; Neuin-

stallation einer PV-Anlage (Aufdach) 
 

 
Abrechnung für geleistete Arbeiten im Jahr 2025 

Auch dieses Jahr bitten wir Sie, für geleistete Arbeiten im Dienste 

der Gemeinde im Jahr 2025 die Abrechnung zu erstellen. 

Diese ist bis am 9. Dezember 2025 mit Beilage eines Einzahlungs-

scheines bei der Gemeindeverwaltung abzugeben. Der Gemein-

derat dankt allen Angestellten der Gemeinde für die geleisteten 

Arbeiten im Jahr 2025 

 

 
Gedeckter Parkplatz zu vermieten 

Beim Lehrerhaus im Bietenschulhaus vermietet die Gemeindever-

waltung per sofort einen gedeckten Parkplatz.  

Interessenten melden sich unter 033 453 18 88 oder info@eriz.ch.  

 

 
Ablesen Zählerstände Wasser 

In den nächsten Tagen erhalten die Grundei-

gentümerInnen die Ablesekarten für die Zähler-

stände. Wir bitten alle LiegenschaftsbesitzerIn-

nen, den Zählerstand in die Karte einzutragen 

und diese innert 14 Tagen zurückzusenden o-

der bei der Gemeindeverwaltung abzugeben. 

Für die Mitarbeit bedanken wir uns vielmals. 

 

 
Neu: Postabholungen im Dorfladen 

Aus dem Projekt „zäme fürs Eriz“ ist das Angebot entstanden, 

dass eingeschriebene Briefe und Pakete bei Madlen Eicher im 
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Treffpunkt-Lebensmittel abgeholt werden können. 

Dies zu den Öffnungszeiten des Lädeli:  

• Montag bis Freitag von 07.15-12.00 Uhr und 

14.00-18.30 Uhr (Donnerstag Nachmittag ge-

schlossen) 

• Samstag von 07.15 bis 16.00 Uhr (durchgehend).  

Wir danken Madlen Eicher und ihrem Team für ihren Einsatz.  

 

 

 

 

 

 
Gemeinsam für die Zukunft:  

Das Eriz gestaltet seine Entwicklung aktiv mit 

Das Eriz soll auch in Zukunft ein attraktiver Wohn- und Lebensort 

bleiben – lebendig und gemeinschaftlich. Um dieses Ziel zu er-

reichen, hat die Gemeinde am Pilotprogramm des Vereins al-

pinfra teilgenommen und gemeinsam mit der Bevölkerung ein 

Mitwirkungsprojekt gestartet. Ziel des Projekts: Den Erizerinnen 

und Erizern eine Plattform bieten, um über die Zukunft ihrer Ge-

meinde nachzudenken, Ideen einzubringen und konkrete Pro-

jekte von der Bevölkerung für die Bevölkerung zu entwickeln. 

 

Gemeinsam anpacken – für ein starkes Eriz 

Das Projekt gliederte sich in drei Phasen: Bedürfniserhebung, 

Projektentwicklung und Projektumsetzung. 

Zu Beginn wurden die Bewohnerinnen und Bewohner befragt, 

was sie am Eriz besonders schätzen und wo sie Potenzial für Ver-

besserungen sehen. Die Ergebnisse wurden Ende Januar 2025 

zusammen mit einer Begleitgruppe – bestehend aus Vertreterin-

nen und Vertreter der Bevölkerung und Gemeinde – ausgewer-

tet. Daraus haben die Teams folgende Schwerpunkte identifi-

ziert:  

• Förderung familienfreundlicher Freizeitangebote 

• Schaffung von Begegnungsmöglichkeiten zur Stärkung des 

Dorflebens 

• Erhalt und Stärkung lokaler Einkaufsmöglichkeiten 
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• Verbesserung der Mobilität  

• Inwertsetzung des Rotmoos 

 

Von der Idee zum Projekt 

Im Mai 2025 trafen sich rund 30 engagierte Freiwillige im Mehr-

zwecksaal, um gemeinsam mit der Unterstützung von Simone 

Meyer und Nora Huber von der Firma planval kreative Ideen zu 

entwickeln. Die Beteiligten waren offen, neugierig und voller Ta-

tendrang. In Gruppenarbeiten wurden Ideen gesammelt, disku-

tiert und auf ihre Umsetzbarkeit geprüft. Schnell zeigten sich viel-

versprechende Ansätze. 

Nach der Vorstellung der Projektideen an der Gemeindever-

sammlung im Juni 2025 wurden diese in weiteren Workshops 

konkretisiert. Mit professioneller Begleitung entstanden erste 

Konzepte, Budgets und Zeitpläne. Bei der Schlussveranstaltung 

im August 2025 präsentierten die Teams ihre Ergebnisse und teil-

ten Erfahrungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste Erfolge – sichtbare Veränderungen 

Besonders erfreulich: Einige Projekte konnten bereits umgesetzt 

werden. 

So startete diesen Sommer das Bogenschiessen, das mit einem 

Tag der offenen Tür eröffnet wurde und seither ein beliebtes 

Freizeitangebot darstellt. Zudem kann die Bevölkerung seit eini-

gen Wochen Pakete und eingeschriebene Briefe im lokalen Lä-

deli abholen und sich so die Fahrt nach Steffisburg sparen. An-

dere Projekte befinden sich in der Ausarbeitung, wie etwa der 

lang ersehnte Aufbau einer Eisbahn, der bereits konkrete For-
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men annimmt. Zwei weitere Gruppen arbeiten an neuen The-

menwegen: einen Lehrpfad im Rotmoss und einen Geschich-

tenweg für Kinder und Familien in Zusammenarbeit mit Melanie 

Oesch. 

Auch der Wunsch nach mehr Treffpunkten im Dorf ist nicht ver-

hallt: Eine Gruppe plant, diesen Winter ein neues Begegnungs-

angebot zu testen (siehe Seite 23). Ebenso schafft die Gruppe 

Mobilität eine Koordinationsstelle, die Mitfahrgelegenheiten or-

ganisiert und so die Mobilität für Alt und Jung verbessert. 

 

„Zäme fürs Eriz“ – gemeinsam stark 

Die Beispiele zeigen: Das Eriz lebt von einer engagierten und 

ideenreichen Bevölkerung, die sich aktiv für die Zukunft ihrer 

Gemeinde einsetzt.  

Damit dieses Engagement langfristig weitergetragen werden 

kann, hatten einige Teilnehmenden aus dem Prozess die Idee, 

einen Verein zu gründen, der künftig als Plattform dienen soll, 

um Ideen weiterzuentwickeln, Kräfte zu bündeln und neue Pro-

jekte zu realisieren. Die erste Hauptversammlung des Vereins 

«Zäme fürs Eriz» findet am 6. November um 20.00 Uhr im Schul-

haus Bieten statt. Alle Erizerinnen und Erizer sind herzlich eingela-

den, daran teilzunehmen und sich gemeinsam für das Eriz zu 

engagieren. Denn: Nur gemeinsam können wir unser Eriz aktiv 

weiterentwickeln. 

 

Fazit 

Das Mitwirkungsprojekt zeigt, wie viel entstehen kann, wenn die 

Bevölkerung und Gemeinde gemeinsam et-

was anpacken und die Zukunft in die Hand 

nehmen. So heisst es für die Zukunft nun wei-

terhin «zäme fürs Eriz». 
 

 

“Sei stärker als deine stärkste Ausrede.“  
  

Der Gemeinderat und die Verwaltung  

wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr! 
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Aus der Schulkommission  
 

Steigerung und Verkauf der Werkraum-Geräte /  

Werkzeuge vom Schulhaus Bieten 

 
Am 25. November 2025 von 18.30 – 19.25 

Uhr findet im Schulhaus Bieten beim Roten 

Platz eine Besichtigung der Geräte und 

div. Werkzeugen statt. Auf die nummerier-

ten Gräte kann bei Interesse ein Gebot 

abgegeben werden. Das höchste realisti-

sche Gebot gewinnt und wird benachrich-

tigt. Kleinere Werkzeuge sind direkt ver-

käuflich. 
 

1. Ständerbohrmaschine Eruotec 

2. Ständerbohrmaschine 250 Watt 

3. Doppelschleifmaschine 240 Watt 

4. Bandschleifmaschine 200 Watt 

5. Oberfräser Elu 600 Watt 

6. Gehrungssäge  

7. Schweissstation Gloor Tischmontage 

8. Schweissstation Gloor Tischmontage 

9. Schweiss / Schneide Kassette Gloor 

10. Propan Handgriff Set  

11. Schweissdraht 

12. Div. Schweiss Zubehör 

13. Schweissstation Gloor Freistehend 

14. Gasflaschenkarren mit Zubehör 

15. Schweisstisch 

16. Schweisstisch 

17. Kleiner Ambos mit Ständer 

18. Ambos  

 

 

 

Text und Bilder: Veronika Schäfer 
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Aus der Schule  
 

Glück ist kein Ziel, Glück ist eine Art zu leben 

Im Rahmen des NMG- Unter-

richts befassen sich die Mittelstu-

fenschülerinnen und Mittelstu-

fenschüler gerade mit dem The-

ma , das Leben gestalten‘. Wer 

bin ich? Was will ich werden? 

Was macht mich glücklich? Wie 

kann ich anderen Menschen ei-

ne Freude bereiten? Diese und 

viele weitere Fragen haben wir zusammen im Unterricht bespro-

chen. 

Aus dem Buch ‚Glück für Kinder‘ haben wir 10 verschiedene Vö-

gel kennengelernt.  Sie alle müssen sich den Herausforderungen 

des Lebens stellen und dabei ist nicht immer jeder Tag ein Fest. 

Sie zeigen uns aber, wie wir alle versuchen können, offener und 

aufgestellter durchs Leben zu gehen, unsere Ziele zu verfolgen 

und dankbar zu sein, für alles, was wir schon haben.  

Kleine Aufmerksamkeiten, die man anderen gibt, wirken positiv 

auf andere, aber auch auf das eigene Wohlbefinden. Aus die-

sem Grund haben die Schülerinnen und Schüler Glückssteine 

bemalt und diese entlang der Zulg (Neumatt taleinwärts) ver-

teilt. Dabei gilt, wer einen Stein findet, darf sich daran freuen, 

ihn mitnehmen oder ihn liegen lassen, damit sich auch noch 

viele weitere Menschen an ihm freuen können.  

 

 

Text und Bilder: Bar-

bara Reichenbach 
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Aus der Bevölkerung  
 

Lasst uns zusammen spielen und plaudern. Alle Empfänger dieses 

Mitteilungsblatts sind herzlich eingeladen zum „Treffpunkt Eriz“ am  

Freitag, 5. Dezember 2025, ab 18.00 Uhr 

Freitag, 2. Januar 2026, ab 16.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle des Bietenschulhauses. Für das leibliche 

Wohl wird gesorgt. Spiele sind vor Ort oder dürfen selber mitge-

bracht werden.  

 

Wir freuen uns auf euch!  Anita Kühni Jost, Heinz Jaun, Eva Boss 

 

 

 
  

 

  
Wir sind Inhaber der Bewilligung für Installationsarbeiten an 

besonderen Anlagen Art. 14 NIV und zertifizierter Photovolteur. 

  

Wir bieten 

− Beratung 

− Planung 

− Installation 

− Pacht von Dächern (Eigenbedarfsmodell mit Kick-Back -ca. 

60% günstiger Strombezug - oder Rendite-Modell) von/für 

PV (Solar)-Anlagen an. 

  

Wir suchen 

− Dachdecker / Zimmerer 

− Photovolteur 

− Hilfskraft 

  

Sorge vor und sei unabhängiger! 

Deshalb wollen wir jedem den günstigen und qualitativen  

Zugang zu Premiumanlagen ermöglichen. 

Amortisationen innerhalb von nur 6 Jahren sind machbar. 

  

Bei Interesse oder für eine kostenlose vor Ort-Besichtigung 

meldet euch gerne unter 

079/820 15 71 
 

Ich wünsche euch noch viele sonnige Tage und besinnliche Festtage 

Andreas Eichenseer 

Haben Sie auch etwas  Interes-

santes für ins Mitteilungsblatt?  
 

Dann senden Sie uns Ihren  

Beitrag an: info@eriz.ch  
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